
 

 
März 2007, Ausgabe 31 

 

In Partnerschaft mit 
 
 

 

Inhaltsverzeichnis 
 
 
 
GEMEINDENACHRICHTEN 
  Schubertkonzert - CD 
  OÖ Familienpaket 
  Fachhochschule 
  Geburten 
  Sterbefall 

 Zeckenschutzimpfung 
 
DORFERNEUERUNG -  
DORFENTWICKLUNG 
  Termine Arbeitssitzung 

 ÖKO-Tips 
 Pflanzenbörse-Ausflug 

 
KINDERGARTEN - KULTUR - 
SCHULE - JUGEND 

 Kindergarten-Anmeldung 
 Volksschule 

 
KATH. BILDUNGSWERK 
  Termine - Vortrag 
 
VEREINE 
  Goldhaubengruppe 

 Imkerverein 
 Kameradschaftsbund 

  Seniorenbund 
  Freiwillige Feuerwehr 

 Oldtimerclub 
 Sportverein 

 
 
WERBUNG 
 
TERMINE 

Wendling

Rottenbach

Pram

Haag/H.

=> Wels

Ried/I. <=

Ried/I. <=
B141

B141
=> Grieskirchen

Hofkirchen/Tr.

Taufkirchen/T.

Weibern

An einen Haushalt               Postgebühr bar bezahlt 

          Für den Inhalt verantwortlich, Design, Layout: Arbeitskreis Dorfentwicklung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

•   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   • 1 
 

 
Liebe Rottenbacherinnen u Rottenbacher! 
 
Der bisher seit Jahren mildeste Winter geht zu Ende. Viele von uns 
denken schon wieder an den Frühling und planen vielleicht an 
Bautätigkeiten. Auch in der Gemeinde wird bereits wieder an den 
anstehenden Baumaßnahmen geplant und div. Vorbereitungen getroffen. 
Beim neuen Feuerwehrhaus, das bis zum Herbst dieses Jahres 
bezugsfertig werden soll, sind die weiteren Ausschreibungen in 
Vorbereitung. Die Vergabe dieser Arbeiten und Aufträge wird in der 
nächsten Sitzung des Gemeinderates erfolgen. Wir hoffen natürlich auf 
günstige Anbote, damit am Schluss mit der geschätzten Bausumme das 
Auslangen gefunden werden kann. 
Der Winter hat an unseren Straßen weniger Schäden als in den 
vergangenen Jahren verursacht. Es ist aber trotzdem notwendig dass 
auch heuer wieder einige Straßenstücke neu errichtet bzw. saniert 
werden. Die entsprechenden Beschlüsse werden in den nächsten 
Sitzungen des Bauausschusses und im Gemeinderat gefasst werden. 
 
Auch im Wohnbau hat es in den letzten Monaten Fortschritte gegeben. 
Die Reihenhausanlage in der Frei wurde mit weiteren vier Wohneinheiten 
erweitert. Die günstigen Witterungsverhältnisse ließen es zu, dass bereits 
der Rohbau fertig gestellt ist und mit den Installationsarbeiten begonnen 
werden konnte. Lt. Auskunft der Gesellschaft für den Wohnungsbau - 
GWB ist mit der Fertigstellung im Herbst 2007 zu rechnen. Die im 
Gemeindeamt, für die auf Basies von Mietkauf angebotenen Häuser, 
vorgemerkten Wohnungswerber haben bereits anderweitig eine 
Wohnungsmöglichkeit gefunden oder aus anderen Gründen das Angebot 
nicht angenommen. Es besteht daher weiterhin die Möglichkeit diese 
Wohnhäuser zu mieten bzw. in Mietkauf zu erwerben. Bewerber mögen 
sich im Gemeindeamt oder bei der GWB Linz Tel. 0732/770405-0 
melden. 
 
Nachdem das heurige Jahr sehr stürmisch begonnen hat und „Kyrill“ 
auch in unserer Gemeinde teils schwere Schäden hinterlassen hat, 
hoffen wir, dass wir vor weiteren Unwettern verschont bleiben. In diesem 
Zusammenhang möchte ich mich bei allen freiwilligen Helfern, vor allem 
den Kameraden der Feuerwehr sehr herzlich bedanken. Sie waren es, 
die sich die ganze „Sturmnacht“ und den nächsten Tagen bereit hielten, 
und wo es notwendig war sofort geholfen haben. 
 
Mit diesem Dank möchte ich schließen und euch allen einen schönen 
Start in den Frühling wünschen. 

Euer Bürgermeister 
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Schubertkonzert - CD 
Im September 2006 erfreute die 
Schubertgesellschaft mit einem großartigen 
Konzert in der Pfarrkirche und mit der am 
Sonntag gestalteten heiligen Messe die 
Besucher. 
 
Beide Darbietungen sind auf einer CD 
aufgezeichnet, welche im Gemeindeamt sowie 
bei der Raika erhältlich sind. 
 
Der Reinerlös aus dem Verkauf dieser 
Tonträger wird für die Kirchenorgel verwendet. 
 
 
 
Das Oö. Familienpaket 
Wertvolle Informationen für werdende und 
frischgebackene Eltern 
 
Sie erwarten ein Baby oder haben eines 
bekommen? Dann wissen Sie, dass mit der 
Schwangerschaft bzw. Geburt ein neuer 
Lebensabschnitt voller (Vor-)Freude auf das 
Baby beginnt. Kinder zu haben und zu erziehen 
ist eine schöne und anspruchsvolle Aufgabe, die 
allerdings auch viele Verpflichtungen mit sich 
bringt: zahlreiche Überlegungen werden 
angestellt und Entscheidungen getroffen. Auf 
Initiative von Familienreferent LHStv. Franz 
Hiesl hat das Familienreferat des Landes 
Oberösterreich das „Oö. Familienpaket“ neu 
aufgelegt. 
 
Mit dem "Oö. Familienpaket" erhalten alle 
Schwangeren und Jungfamilien ein wertvolles 
Bündel an Informationen über die wichtigen 
Phasen des Familienlebens, sowie über die den 
Familien zur Verfügung gestellten Bundes- und 
Landesförderungen. Das darin beigelegte 
Gutscheinheft bietet zusätzlich kleine finanzielle 
Starthilfen durch oö. Betriebe an. Weiters sind 
Elternbildungsgutscheine in der Mappe 
enthalten. Später kann die Mappe als 
Dokumentenmappe dienen. 
 
Das neue „Oö. Familienpaket“ erhalten Sie ab 
April 2007 bei Ihrer Wohnsitzgemeinde gegen 
Vorlage des Mutter-Kind-Passes bzw. bei der 
Anmeldung des Neugeborenen. 

 
Fachhochschul-Studium entdecken
Gute Ausbildung und sichere Arbeitsplätze 
sind sowohl für unsere Jugend als auch für 
deren Eltern wichtig. Die FH Oberösterreich 
mit ihren über 30 Studiengängen garantiert 
beste berufliche Chancen: Der starke 
Praxisbezug bietet Jugendlichen, 
WiedereinsteigerInnen und Berufstätigen 
viele, auch internationale Karriere-
Möglichkeiten, die in der Bevölkerung 
jedoch oft noch zu wenig bekannt sind 
 
Tag der offenen Tür am 9.3.2007, 9 – 19 
Uhr (FH Hagenberg, Linz, Steyr und Wels) 
 
Näheres unter: 
www.fh-ooe.at 
www.fh-ooe.at/berufsbegleitend-studieren  
www.fh-ooe.at/studium-ohne-matura  

 
Geburten 

 
am 25.11.2006 Anzenberger Leander Cecil,  
Rottenbach Nr. 33 
 
am  28.11.2006 Riedl Jonas, Holzhäuseln 14 
 
am 06.12.2006 El Maghraby Yonis, 
RottenbachNr. 22 
 
am 13.12.2006 Angerlehner Lara, Rottenbach 
Nr. 27 
 
am 18.12.2006 Muslija Adifet, Rottenbach 36 
 
am 07.12.2006 Heftberger Katharina, Frei 34 
 
am 10.01.2007 Roithinger Elias Xaver, Parz 
Nr. 14 
 

Sterbefälle 
 
 am 5.2.2007 SPANLANG Theresia, Watzing 6 
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Wichtige Infos vom Verein 
Dorfentwicklung 

 
Dienstag, 13. März, 19 Uhr: 

Arbeitssitzung im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes 

Eingeladen sind alle Mitglieder und 
interessierte Rottenbacher, die AKTIV 
mitgestalten und/oder Ideen liefern wollen. 
Ein Fixpunkt ist die Werbung für den 
Diavortrag am 28.3. 
 

Mittwoch, 28. März, 20 Uhr, 
 Gasthaus Mauernböck: 

Diavortrag von Helmut Pichler  
„Urvölker Afrikas“ gemeinsam mit dem 

Katholischen Bildungswerk. 
 

Dienstag: 3. April, 19.30 Uhr 
 Arbeitssitzung im Cafe Heftberger:  

Thema dieses Abends wird die 
„Ferienaktion“ sein. Die wir aufgrund des 
großen Interesses und der regen Teilnahme 
auch heuer wieder organisieren möchten. 
Eingeladen sind ALLE, die Ideen und 
Wünsche diesbezüglich haben. 
Vertreter der Vereine werden noch gesondert 
eingeladen. 

 
 

ÖKO-TIPS: 
 

KLIMAWANDEL und GLOBALISERUNG sind derzeit 
in aller Munde, und so möchten auch wir diesem 
wichtigen Thema ein paar Zeilen widmen. Gleich 
vorweg gegen die landläufige Meinung „Wir können 
eh nix machen!“ oder „Daran sind doch eh die 
Großen, die Chinesen, die USA usw. schuld“, oder 
„Wozu soll ich Mülltrennen, ich hab gehört dort 
schmeißen sie alles eh wieder zusammen“ – mit 
solchen Sagern versuchen sich manche Leute bloß 
vor ihrer eigenen Verantwortung zu drücken 
Keiner ist völlig ohne Macht, ohne Einfluß und auch 
ohne Verantwortung in diesem Spiel. Weder die 
Regierungen, noch die Erzeugerfirmen, die 
Lieferanten und WIR, die Konsumenten. Wir müssen 
wieder lernen, wie viel die Dinge wert sind, die wir 
kaufen. Alles, was so furchtbar billig ist, ist es 
deshalb, weil irgendjemand anderes dafür draufzahlt, 
sei es Mensch oder Tier, mit ihrer Gesundheit, ihren 
Lebensverhältnissen, oder sogar mit dem Leben. Die 
Stichworte dazu sind: Kinderarbeit, Massen-
tierhaltung, Ausbeutung, Arbeitssklaven, Billiglohn-
länder, Arbeitslosigkeit, Umweltgifte und 
Umweltzerstörung. 

 
Schreckt es Sie nicht, wenn es beim C&C Wedl in 
Ried nur Brasilianisches Rindfleisch zu kaufen gibt? 
Oder wenn Rinder aus Lettland oder Polen über 
tausende Kilometer zu uns transportiert werden, 
damit unsere riesigen Schlachthöfe ausgelastet sind. 
Stört es Sie nicht dass dieses Rindfleisch dann als 
<Österreichisches> Rindfleisch verkauft werden darf, 
weil 30 % der Wertschöpfung in Österreich 
stattfinden? 
Viele von Ihnen haben wahrscheinlich den Film „We 
feed the world“ gesehen. Und gewiss waren Sie 
schockiert. Aber schockiert sein alleine hilft weder 
der Umwelt, noch den Tieren, noch uns! Ziehen Sie 
Konsequenzen: werden sie aktiv. Hier ein paar 
Anregungen: 
 

 Weniger Fleisch, dafür hochqualitatives, 
einheimisches Fleisch – wenn möglich von 
Bauern aus unserer Umgebung, dann brauchen 
Schlachttiere nicht tausende Kilometer weit 
transportiert werden, und Ihr eigener Körper dankt 
es Ihnen auch, denn Gicht, Nierenprobleme u.a. 
sind die Folge von unserem zu hohen 
Fleischkonsum! 

 Ersetzen Sie Glühbirnen durch 
Energiesparlampen. 

 Nutzen Sie die Energie der Sonne! 
 Vermeiden Sie unnötige Verpackungen; wo es 
nicht geht, diese dann gezielt und genau sortiert 
der Wiederverwertung zuführen 

 
Informieren sie sich! Setzen Sie Zeichen für eine 
gemeinsame bessere Zukunft: 
Und damit Ihnen dies gut gelingt einige Buchtipps 
und Homepageadressen, wo sie konkrete Tipps zum 
Handeln finden bzw. Initiativen unterstützen können:  
 
Buchtipps: 
„50 Vorschläge für eine gerechtere Welt“ v. Christian 
Felber 
„50 einfache Dinge, die sie tun können, um die Welt 
zu retten und wie sie dabei Geld sparen“ v. A. 
Schlumberger 
„33 einfache Dinge, die du tun kannst, um die Welt 
zu retten“ v. A. Schlumberger speziell für Kinder und 
Jugendliche 
 
htttp://www.marktcheck.greenpeace.at 
www.klimaaktiv.at 
www. topprodukte.at (energiespareffiziente Produkte) 
www.spritspar.at 
www.bio-austria.at (Oberösterreichs genussvollste 
BIO-Adressen) 
www.oekoweb.at (die grünen Seiten – hier finden sie 
Adressen von Anbietern in Sachen Nachhaltigkeit) 
www.cleanclothes.at (Kleidererzeugung in 
Billiglohnländern)  
www.EnergiesparInfo.at 



 

DORFENTWICKLUNG 
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Vorankündigung Pflanzenbörse-Ausflug: 

 

Gartentage 
im Stift Seitenstetten u. 
NÖ Landesaustellung 
Am Samstag, den 16.06.2007 

 
 
 

Vorläufiges Programm: 
 
 7:30 Abfahrt vom Ortsplatz 

 9:00  Besuch Gartentage im Stiftsgarten Seitenstetten. Ausstellung 
            bis und 
 12:00 Verkauf von Pflanzen 

 10:00 Es besteht die Möglichkeit an einer Führung durch das Stift 
teilzunehmen. Dort gibt es verschiedene kunsthistorische 
Besichtigungsmöglichkeiten, weiters eine naturhistorische 
Sammlung. 

 12:00 Mittagessen in einem Gasthaus in Seitenstetten 

 14:00 Besichtigung der NÖ Landesausstellung in St. Peter in der Au 
mit dem Motto "Geheimnisse der Erde" – Die Erde als 
Lebensgrundlage für Nahrung, Bodenschätze; kultische Bedeutung 
der Erde usw. 

 16:30 Fahrt auf den Plattenberg zur Kaiserin-Elisabeth-Warte mit 
anschließender Jause beim Plattenwirt und Heimfahrt. 

 
 
 
Anmeldung bei: Ortner Claudia 07732 4130 
 Greinegger Walter 07732 46346 
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AAnnmmeelldduunnggeenn  
KKiinnddeerrggaarrtteennjjaahhrr  22000077//22000088  

 
 

Am Mittwoch, den 14. März 2007 
von 14:00–16:00 Uhr 

 
im Kindergarten der Gemeinde Rottenbach 

 
Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag, 7:00 – 13:00 Uhr 

Tel.: 07732 2340-11/12 
Handy: 0699 10042860 

 
Unser Kindergartenteam: 
Kindergartenleiterin: Johanna Greinegger 
Kindergärtnerin: Maria Penzinger 
Stützkinderg.: Sandra Reischauer 
Helferin: Annemarie Schiller 
Helferin: Claudia Gruber 
 
 
Unsere beiden Familiengruppen sind zurzeit mit 
20 bzw. 23 Kindern besetzt. 
 
Da im Herbst 17 Kinder die Schule besuchen 
werden, können für das kommende 
Kindergartenjahr ebensoviele Neuanmeldungen 
berücksichtigt werden. 
 

Für die Anmeldung bitte die Geburtsurkunde 
des Kindes mitbringen 

 
 
Dieser Nachmittag bietet die Möglichkeit: 
• zur ersten Kontaktaufnahme zwischen 

Kindern, Kindergartenteam und Eltern 
• zum Kennen lernen des Kindergartens und 

seinen Spielbereichen 
• für Gespräche (z.B. Vorlieben des Kindes…) 
• zum Vereinbaren weiterer Besuche im 

Kindergarten 
 
 

Auf Euer Kommen freut sich 
Das Kindergartenteam 

 
 

 

 
Im Jänner begann in Watzing der erste Kurs 
unserer neu gegründeten FA. Mobil EDV! Wir 
möchten uns recht herzlich bei der Familie 
Wallaberger für die an jedem Termin erfolgte 
Verpflegung und die super Jause am Kursende 
bedanken! 
 
Durch die tollen Räumlichkeiten erhielt unser 
erster Kurs eine besondere Atmosphäre. 
Mit 21 Einheiten, davon 4 Einheiten im Autohof 
IQ mit Internetanbindung versuchten wir 
unseren Teilnehmern so viel wie möglich an 
Wissen zu übermitteln. 
Auf persönliche Wünsche wurde so gut als 
möglich eingegangen, ob Speisekarte, 
Heimatbuch oder Jahresabrechnung, vieles war 
dabei. 
 
Einige Statements unserer Kursteilnehmer: 
 
„Sehr gut, es wird auf die Wünsche genau 
eingegangen, und für jede Frage gibt es eine 
Antwort. Sehr individuell gestaltet.“ 
 
„Mir hat es sehr gut gefallen. Ich bin schon im 
Senioren-Alter und habe sehr viel gelernt, was 
in meinem Sinne ist. Es wurde alles gut erklärt. 
Für mich war es optimal günstig!“ 
 
„Für mich als Einsteiger in die Computerwelt war 
dieser Kurs sehr aufschlussreich. 
Ich glaub genug für den Anfang zu wissen und 
muss wahrscheinlich jetzt üben, üben, üben,“ 
 

Danke!!! 
Kontakt: 
Tel. 0676 / 77 15 386 und 0676 / 77 15 387 
Bitte abends anrufen! 
Willinger Stefan und Agner Hannes 



 

KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Liebe Rottenbacher/innen! 
 
Nachdem der Sturm Kyrill unsere Fichtenwälder verwüstete, 
die Schulkinder ihr Semesterzeugnis bekommen haben,  
kommt wieder der Frühling, ohne dass es einen Winter  
gegeben hätte. 
 
Die Frage nach dem WARUM, nach den Auswirkungen 
menschlichen Handelns auf die Zukunft, muss gestellt werden! 
 
Die „Ur-Sachen“ für das, was jetzt ist, liegen weit zurück. 
Sie zu erkennen, (Wissensvermittlung) ist der erste unbequeme Schritt zur Veränderung. 
Noch dazu verlangt fast jede Gruppe etwas Anderes von der Schule: 
 

• Die Öffentlichkeit will, dass Kinder in der Schule alles Nötige lernen, um brauchbare 
Mitglieder in der Gesellschaft zu sein. 

• Die Wirtschaft verlangt anpassungs- und arbeitsfähige, flexible, fleißige Menschen, die nicht 
zuviel fragen. 

• Die Eltern wollen, dass es ihren Kindern gut geht, sie gefördert und auf das Leben 
vorbereitet werden und dass sie möglichst alles spielerisch und ohne Anstrengung 
erreichen. 

• Und wollen die Kinder wirklich nur Spaß und Bequemlichkeit, oder doch auch Wissen, 
Anleitung und Herausforderung? 

 
Was wollen wir, dass unsere Kinder in der Schule lernen? 
Sich mit dieser Frage auseinanderzusetzen lade ich alle ein. 
Für Rückmeldungen im persönlichen Gespräch, telefonisch oder schriftlich bin ich dankbar! 
(vs.rottenbach@aon.at) 
Wollen wir lauter „gesunde Egoisten“ erziehen, die sagen: „Hauptsache mir geht´s gut“ oder wagen 
wir es gegen den Strom der Zeit zu schwimmen und uns solidarisch gegen die Geldwirtschaft, den 
ärgsten Feind der gesamten Menschheit, zu stellen? 
Es gibt kein „arbeitendes Geld“, das sich von selbst vermehren kann. 
Die durch das Zinssystem gewollt entfesselte Macht des Geldes zerstört die Umwelt und schließlich 
auch die Menschheit! 

Euer 
Josef Oberhumer 

 

 

 



 

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK 
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Vortrag und Diskussion 
mit Dr. Ulrike Haglmüller 

 
„Rundum gesund und 
bestens betreut“ 

Säuglinge und Kleinkinder 
 

am Dienstag, 6. März 2007 
Volksschule Rottenbach – 20.00 Uhr 

 
Frau Dr. Haglmüller wird zu folgenden Themen aus ihrer Erfahrung 

mit Babys und Kleinkinder berichten und anschließend wollen wir 
in gemütlicher Runde diskutieren und offene Fragen erörtern: 

 
Gesundheit, Ernährung, Erste Hilfe, Impfen, kleine Kinderseelen –  

wie verletzlich sind sie wirklich, Fernsehen, Zeit haben … 
 
KBW – KBW – KBW – KBW - KBW – KBW – KBW – KBW  KBW  KBW 

 

Vorankündigung 
 

Einer der bekanntesten österreichischen Theologen zu Gast in Weibern: 
 

„Gott und den Menschen nahe: 
Was wäre das für eine Kirche!?“ 

 
Vortrag von 

Univ. Prof. DDr. Paul M. Zulehner 
 

Donnerstag, 27. September 2007  20.00 Uhr 
Mehrzweckhalle Weibern 

 
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der Katholischen Bildungswerke der Pfarren: 

Weibern, Haag, Geboltskirchen und Rottenbach 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – GOLDHAUBENGRUPPE 
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Termin- 
Vorankündigung 

 
 

Am 24. Jänner lud uns Obfrau-

Stellvertreterin Maria Polzinger 
ins Schloss Innernsee zur Feier 

ihres 60. Geburtstages. 

Wir möchten uns nochmals 

recht herzlich für die Einladung 

bedanken. 
 

Ostermarkt 
mit Palmbuschen-

-verkauf 
  am Sonntag, 
dem 25. März 
    in der  
  Volksschule     
Rottenbach 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – IMKER 
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IMKERVEREIN  ROTTENBACH 
 

Die Rottenbacher Imker und die Imker der Region Hausruck veranstalteten am 08. Dezember 
2006 den Ambrosiustag. Diese Veranstaltung war sehr gut besucht. 
Besonders bedanken möchten sich die Imker beim Herrn Pfarrer Mag. Paul Böttinger für die 
Gestaltung der Hl. Messe und die gelungenen Worte über die Imkerei, die Arbeit in der Natur 
und den Zusammenhang mit der Schöpfung. 
Auch dem Kirchenchor möchten wir auf diese Weise unseren besonderen Dank 
aussprechen. 
Die Imker spendeten ca. 80 kg Honig, welcher für gemeinnützige Zwecke gespendet wurde. 
(Behindertendorf Altenhof, Hof Tollet, Bezirksaltersheim Gaspoltshofen) 
 
Anschließend war im Gasthaus Mauernböck ein Vortrag über „Honigvermarktung„ und über 
die Zukunft der Imkerei. 
Der Referent ÖIB-Präsident Ing. Josef Ulz sprach über die Probleme, welche die Imker als 
Direktvermarkter haben.  
Er ermunterte die Imker, besonders die hervorragende Qualität unseres Honigs in den 
Mittelpunkt zu stellen und uns dadurch von unseren Mitbewerbern (ausländischer Billighonig) 
mit teilweise katastrophalen Produktionsbedingungen abzugrenzen. 
Aber auch der heimische Imker muss sich der veränderten Welt des Konsumenten anpassen: 
Kleinere Familien, Singlehaushalte und der Genuss von neuen bzw. neuartigen Produkten 
sind eine neue Herausforderung.  
Der Imker soll seine Produktpalette in Form von verschiedenen Gebindegrößen, Cremehonig, 
Propolisprodukte, Kerzen, Met, Geschenkverpackungen usw. ausweiten und anbieten. 
 
Die Imkerei als Hobby wird es trotz ihrer Probleme auch in Zukunft geben, solange es 
Idealisten dafür gibt. 
Es wird eher weniger Imker mit mehr Völkern geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Honigspende für Behindertendorf Altenhof     

     Referent Ing. Ulz  
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•   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   • 11 
 

Weihnachtsfeier: 
 
Am 7. Dezember luden wir alle Kameraden 
mit Frauen ins Gasthaus Mauernböck ein. 
Es kamen 40 Personen. Das Essen war 
vorzüglich und wir danken den Frauen für 
die Keksspenden. 
Ganz besonders gefreut hat uns, dass 
unserer Präsident Günther Rozenits 
gekommen ist und die Preisverleihung von 
der Landesmeisterschaft im Schiessen 
vornahm. Anschließend zeigte Obm. 
Hamedinger auf der Großleinwand im 
Gasthaus Mauernböck Foto vom Ausflug 
nach Südtirol. 
 
 
Jahreshauptversammlung: 
 
Am 18. März halten wir unsere 
Jahreshauptversammlung um 9:30 Uhr 
im Gasthaus Mauernböck ab. 
 

Kalender: 
 
Auch 2007 konnten wir wieder unseren 
Kameradschaftsbundkalender allen 
Mitgliedern zustellen, wir bedanken uns 
hiermit besonders herzlich für die dafür 
geleisteten Spenden. 
Es sind darin alle Zusammenkünfte und 
Mitteilungen angeführt. Beachtet auch die 
Termine unseres Stammlokales vom 
Gasthaus Mauernböck. 
 
 
Terminberichtigung: 
 
Unser Ausflug in die Lüneburger Heide ist 
nicht wie im Feuerwehrkalender angegeben 
vom 14.-17. Juli sondern vom 11.-14. Juli 
diese Terminänderung wurde leider 
notwendig, wir bitten um Verständnis. 
 
Anmeldungen bei Obmann Hamedinger  
Tel 2879.  
 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – O.Ö. SENIORENBUND 
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Ehrungen: 
 
Anlässlich der Weihnachtsfeier am 11. 
Dezember im Gasthaus Mauernböck 
wurden verdiente Mitglieder unserer 
Ortsgruppe geehrt. 
 
Bezirksobmann Ing. Adolf Veits überreichte 
das Goldene Ehrenzeichen, sowie die 
Urkunde der Ernennung zum 
Ehrenobmann an unseren ehemaligen und 
verdienten Obmann Johann Reischauer. 
 
Mit dem Silbernen Ehrenzeichen wurden 
die sehr aktiven Funktionäre: Frieda 
Rühringer, Maria Schiemer und Theresia 
Wimmer, geehrt und ausgezeichnet. 
Wir gratulieren herzlich! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Gut angenommen wurde und wird der Kurs 

 
 “SelbA“- Selbständig im Alter. 

 
 
Derzeit läuft der erste Block mit 10 
Einheiten. (Nachmittagen).16 Mitglieder 
nehmen daran teil. Dieser Kurs gibt die 
Möglichkeit bei Spaß und Unterhaltung 
geistige und körperliche Beweglichkeit zu 
trainieren. Wir wollen doch alle nicht nur alt 
werden, sondern dabei doch auch, so weit 
als möglich, geistig und körperlich gesund 
bleiben. 
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Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag.  
Im Schloßstüberl in Innernsee feierten 
wir bereits ein bisschen vor der 
Vollendung den 80er unserer 
geschätzten Grete Reif. 
 
Wir wünschen Glück, Gesundheit 
 und Lebensfreude für die Zukunft. 
 
 
 
 
 
 
Der Seniorenfasching, am Faschingsmontag im Gasthaus Mauernböck ist bereits zur 
Tradition geworden. Die Tänzer, sowohl als auch die Nichttänzer konnten sich gut unterhalten. So gab 
es einige humorvolle Einlagen durch unsere Frauen, und Gedichte aus der Feder von unserer 
Nachbarin Margot Wimmer  (Schmiedin Hofreit) 
 
Die Eckstiegl-Bubn aus Ottnang, sorgten für gute Stimmung, sie benötigten keinen Verstärker und 
wurden trotzdem gehört. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorschau:  
 
Seniorennachmittag am Donnerstag 8.März, 14.00 Uhr, in der Mechtl-Stube in Innernsee und am 
12.4.im Cafe Heftberger.  
 
Der Frühlingsausflug ist am 3.5. und geht nach Passau, Genaueres wird noch bekannt gegeben. 
 
Sonntag 6.5. Maiandacht in Pommersberg mit den Jagdhornbläsern. 
 
Runde Geburtstage feiern: Am 5.4. Margarete Reif, Innernsee; Roman Pöttinger Mühlehen, und 
einen Halbrunden Frau Hedwig Sickinger Pommersberg, herzliche Gratulation! 
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Bericht über das Arbeitsjahr 2006: 

 
Das Jahr 2006 war für die FF Rottenbach wieder ein arbeitsreiches Jahr, und wir blieben, abgesehen 
von den extremen Schneemassen im vergangenen Winter, von größeren Katastrophen und 
Unwettern verschont. 
So sind laut Statistik 2 Brandeinsätze und 66 technische Einsätze zu verzeichnen, welche sich wie 
folgt gliedern. 
 

26 Pumparbeiten     8 Verkehrsunfälle 
3 Bergungen von Kraftfahrzeugen  1 Einsatz mit Atemschutz 
6 Hochwassereinsätze    6 Einweis- und Sicherungsdienste 
2 Einsätze Freimachen von Verkehrswegen 2 Einsätze Auslaufen von Öl 
1 Einsatz Auslaufen von Laugen  1 Notstromversorgung 
10 Sonstige Einsätze 

 
 

Bei der am 12.01.2007 abgehaltenen Vollversammlung wurden folgende Ehrungen und 
Beförderungen vorgenommen: 

 
 
 
 
 
Für die 50-jährige Mitglied- 
schaft wurde geehrt: 
 
OLM Johann Lengauer 
 
 
 
 
 
 
 
 
Folgende Lehrgänge wurden erfolgreich absolviert:  
 
Gruppenkommandantenlehrgang:  Grausgruber Markus 
Technischer Lehrgang I:  Hehenberger Christoph 
 
Folgende Beförderungen wurden vorgenommen:  
 

Hehenberger Christoph vom HFM zum LM; 
Pichler Gerhard vom HFM zum LM; 

Grausgruber Markus vom HFM zum LM; 
Thalhammer Roman vom HFM zum LM; 

Jobke Stephan vom PFM zum FM; 
Vormayr Hannes vom JFM zum FM; 

Fenzl Petra vom PFM zum FM; 
Rebhan-Glück Elisabeth vom PFM zum FM; 
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Durch die Raika Rottenbach, vertreten durch 
den Kassenleiter Johannes Wimmer, 
wurde dem Kommandanten der 
FF Rottenbach ein neuer Laptop 
im Wert von Euro 1000,-- übergeben. 
Damit soll die Erledigung der schriftlichen 
Arbeiten der FF. erleichtert werden. 
Bürgermeister Roman Anzengruber 
und Kommandant Reischauer Wolfgang 
bedanken sich hiefür ganz herzlich. 
 
 

Feuerlöscherüberprüfung: 
 

Am Freitag, 20. April 2007 findet von 13.00-18.00 Uhr im „alten Feuerwehrhaus“ die 
Feuerlöscherüberprüfung statt. Nähere Information folgt. 
 
Vorankündigung der FF:  
 

16.Mai 2007-  Maifest in Stötten- Probebeleuchtung 
17.Mai 2007-  Maifest in Stötten- Frühschoppen 
18.Mai 2007-  Maifest in Stötten mit Maiandacht 
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Der AMTC – Oldtimerclub Rottenbach 
 

 lädt alle Mitglieder  
 

zur 4. Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 3. März 2007,um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Mauernböck, Rottenbach ein. 
 
 

Um pünktliches und zuverlässiges Erscheinen ersucht der Vorstand! 
 

Die Mitgliedskarten sowie der Veranstaltungskalender 
 für  das Jahr 2007 werden ausgegeben! 

 
Obmann 

Josef Schiller 
 

Termine: 
3. März  AMTC  Jahreshauptversammlung 
4. April AMTC  Clubabend 
2. Mai  AMTC  Clubabend 
6. Juni  AMTC  Clubabend 

 
w w w . o l d t i m e r c l u b - r o t t e n b a c h . a t 

 
 
 
 

 
 

1. März bis 3. März 2007 
ABVERKAUF von TESTMATERIAL 
bis 70 % auf Ski und Skischuhe! 

 
FRÜHJAHRSSERVICE für Ihr RAD 
Nur € 15,--, Näheres im Geschäft! 

 
Kinder- und Jugendräder für Ostern, in GROSSER AUSWAHL lagernd! 

 

Telefon 
Nummer 
07733/ 
20577
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Unsere Fußballer bereiten sich seit 5. 
Februar intensiv auf die bevorstehende 
Frühjahrssaison vor. 
Derzeit stehen pro Woche 3 
Trainingseinheiten auf dem Programm. 
Zusätzlich zu den Trainings wird 
wöchentlich ein Testspiel absolviert. 
 
In den bisherigen Vorbereitungsspielen, bei 
denen sämtliche Kaderspieler zum Einssatz 
kamen, wurden nachstehende Ergebnisse 
erzielt: 
 

ATSV Timelkam – Union VTA Rottenbach 
3 : 5 

ESV Wels – Union VTA Rottenbach 
3 : 1 

SV Utzenaich – Union VTA Rottenbach 
4 : 1 

 
 

Als weitere Testspiele sind geplant: 
 
04.03.2007:  B.E. Wels -  

Union VTA Rottenbach 
10.03.2007:  U. Peuerbach - 

Union VTA Rottenbach 
18.03.2007:  Union VTA Rottenbach -
   Union Neukirchen/Vöckla 
 
 
Spieler, Trainer und Funktionäre hoffen, 
dass unser Team nach Absolvierung des 
intensiven Trainingsprogrammes entsprech-
end auf die bevorstehende Frühjahrs-
meisterschaft vorbereitet ist. 
 
Die Meisterschaft beginnt am Sonntag, 
25.03.2007 mit dem Auswärtsspiel gegen 
SV Grieskirchen. 
 
Die Sektion Fußball ersucht alle 
fußballbegeisterten Rottenbacher unsere 
Mannschaft wieder wie bisher, bei den 
Heim- und Auswärtsspielen stimmkräftig zu 
unterstützen. 
 
Saisondauerkarten werden ab 11.03.2007 
wieder zum Verkauf angeboten. 
 

Programmvorschau 
Frühjahrsmeisterschaft 2007: 

 
25.03.2007 SV Grieskirchen - Union VTA Rottenbach 

 
01.04.2007 Union VTA Rottenbach –  

Union Sipbachzell 
 

09.04.2007 Union Kematen-Piberbach. –  
Union VTA Rottenbach 

 
15.04.2007 Union VTA Rottenbach –  

SC Offenhausen 
 

22.04.2007 Union Rohr – Union VTA Rottenbach 
 

29.04.2007 Union VTA Rottenbach – 
SV Edt/Lambach 

 
06.05.2007 SV Hohenzell – Union VTA Rottenbach 

 
13.05.2007 Union VTA Rottenbach –  

Union Hofkirchen/Trattnach 
 

20.05.2007 SV Kallham – Union VTA Rottenbach 
 

28.05.2007 Union VTA Rottenbach –  
Union St. Marien 

 
03.06.2007 SV Krenglbach – Union VTA Rottenbach 

 
10.06.2007 Union VTA Rottenbach – RW Lambach 

 
17.06.2007 Union Allhaming –  

Union VTA Rottenbach 
 

U
1958

  
 

Ostersonntag
8. April 2007

ROTTENBACH

SPORTLER
BALL

GH Mauernböck,  20:30 Uhr

Musik: TOP 2
Vo rv e rk a u f : €  4 ,- -
A b e n d k a s s e : €  5 ,- -

 



 

W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@samcom.at

B     WTECH
The Original Bowen TechnikA U S T R I A

®
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• 01. März Gelber Sack 
• 03. März Jahreshauptversammlung AMTC 
• 06. März KBW-Vortrag und Diskussion mit 

Dr. Hagelmüller Ulrike 
• 07. März Müllabfuhr 6-wöchentlich 
• 08. März Seniorenbundnachmittag 

Mechtls Imbissstube, 14.00 Uhr 
• 11. März Musikantenstammtisch 
• 13. März Arbeitssitzung Dorfentwicklung 
• 14. März Anmeldung Kindergarten  
• 16. März Sparvereineinzahlung 

Mechtels Imbissstube 
• 18. März Jahreshauptversammlung der 

UNION, GH Mauernböck 
• 18. März Jahreshauptversammlung 

Kameradschaftsbund, GH Mauernböck 
• 18. März Pfarrgemeinderatswahl 
• 22. März Biotonne 
• 25. März Ostermarkt und Palmbuschen- 

verkauf Goldhaubengruppe 
• 28. März Müllabfuhr 3-wöchentlich 
• 28. März Diavortrag Urvölker Afrikas  

Dorfentwicklung, GH Mauernböck 
• 30. März Frühjahrsübung der FF 
• 01. April Imkerstammtisch, GH 

Mauernböck 
• 03. April Arbeitssitzung Dorfentwicklung 
• 04. April AMTC-Clubabend  
• 05. April Biotonne 
• 08. April Musikantenstammtisch  
• 08.April BALL der UNION 
• 12. April Seniorenabend, Cafe Heftberger 

19.00 Uhr 
• 13. April Gelber Sack 
• 18. April Müllabfuhr 6-wöchentlich 
• 19. April Biotonne 
• 20. April Feuerlöscherüberprüfung 
• 24.April Sparvereineinzahlung 

Mechtels Imbissstube 
• 30. April Maibaumaufstellen 
• 30. April und 1. Mai Maianblasen 
• 01. Mai Imkerstammtisch 
• 02. Mai AMTC- Clubabend  
• 03. Mai Biotonne 
• 03. Mai Frühlingsausflug der Senioren  
• 04. Mai Stammtisch Kameradschaftsbund 
 Mechtels Imbissstube, 19.30 Uhr 
• 06. Mai Florianimesse 
• 06. Mai Maiandacht in Pommersberg, 

19,30 Uhr 
• 07. Mai Imkerstammtisch, GH Mauernböck 

 

• 09. Mai Müllabfuhr 3-wöchentlich 
• 13. Mai Muttertagstisch GH Mauernböck 
• 13. Mai Musikantenstammtisch GH 

Mauernböck 
• 16. Mai Biotonne 
• 16.- 18. Mai  Maifest in Stötten 
• 17. Mai Erstkommunion 
• 18. Mai Sparvereineinzahlung Mechtels 

Imbissstube 
• 24. Mai Gelber Sack 
• 28. Mai Frühlingswanderung der Senioren, 

Start 14.00 Uhr Mechtls Imbissstube 
• 30. Mai Müllabfuhr 6-wöchentlich 
• 31. Mai Biotonne 
• 03. Juni Frühjahrsausfahrt AMTC 
• 04. Juni Imkerstammtisch 

 
 
 
 
Wir gratulieren: 
 
Herrn Dipl. Ing. Günther Johannes 
Weidenholzer zur Sponsion am 20. Dezember 
06 an der Johannes Kepler Universität Linz, 
Studienrichtung Mechatronik. 
 
Herrn Markus Pöttinger zur Berufsreifeprüfung 
am BFI mit gutem Erfolg. 
 
Frau Sandra Roithinger zur Prüfung zur 
Sonderkindergartenpädagogin an der BAKIP 
LINZ mit ausgezeichnetem Erfolg. 
 
Frau Carmen Anzengruber zur Sponsion an 
der Paris Lodron Universität Salzburg zum Mag. 
phil. der Psychologie 
 
Falls Sie hier nicht aufscheinen und auch eine 
Prüfung bestanden haben, melden Sie sich 
bitte!! 
Insbesondere bitten wir die Maturanten und 
Maturantinnen sich zu melden! 
 
Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.06.2007 erscheint, ist der 23.05.2007 

im Gemeindeamt oder beim 
Redaktionsteam 

Fr. Milli Silvia, E-Mail: a.s.milli@aon.at 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter. 

 


	1-07_01_Titelblatt.pdf
	1-07_02_Gemeindenachrichten.pdf
	1-07_03_Dorfentwicklung.pdf
	1-07_04_KG_Schule_Jugend_Kultur.pdf
	1-07_05_KBW.pdf
	1-07_06_Goldhaubengruppe.pdf
	1-07_07_Imker.pdf
	1-07_08_Kameradschaftsbund.pdf
	1-07_09_Seniorenbund.pdf
	1-07_10_Feuerwehr.pdf
	1-07_11_Oldtimerclub.pdf
	1-07_12_Sportverein.pdf
	1-07_13_Werbung1+2a.pdf
	1-07_14_Termine.pdf

